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WER  WIR  SIND  

WAS  WIR  WOLLEN 
 
 

 



	

	

Wir sind eine Berliner Gruppe 
der zivilgesellschaftlichen Initiative  

OMAS GEGEN RECHTS. 
 

Die zunehmenden rechtsextremen 
Tendenzen in Deutschland 

nehmen wir nicht hin. 
 

Wir setzen uns ein für 
 

• Menschenwürde 
• Gerechtigkeit 
• Verantwortung 
• Teilhabe 
• Vielfalt 
• Solidarität 
• Europa 
• Klimaschutz 
 
All das geht nicht ohne Frieden! 

 



	

	

Menschenwürde 
 

Kein Rassismus,  
keine Diskriminierung wegen 

 
• Geschlecht 
• sexueller Identität 
• Hautfarbe 
• Ethnie 
• sozialer Herkunft 
• Behinderung 
• Religion 

 
 

Mit Blick auf die deutsche Geschichte 
setzen wir uns insbesondere gegen jede 

Form des Antisemitismus ein. 
 
 
 
 



	

	

Gerechtigkeit für Frauen  
in allen Lebensbereichen  

 
 

• Wertschätzung und finanzielle 
Aufwertung der Sorgearbeit, der 
Pflegeberufe und der privaten Pflege 

• Mehr Unterstützung für 
Alleinerziehende 

• Kein Ehegattensplitting 
• Gleicher Lohn für gleiche Arbeit 
• Bessere Finanzierung von 

Frauenhäusern 
• Konkretes Handeln gegen 

Frauenhass und digitale Gewalt 
• Wir begrüßen die Streichung des  

§ 219a und fordern die Abschaffung  
des § 218.  
 
 

 
 



	

	

Verantwortung 
 

Wir genießen heute weitgehend  
freies Denken, Emanzipation und 

kulturelle Vielfalt. 
 
 

Wir stellen uns der historischen 
Verantwortung für die Verbrechen der 

Nazidiktatur, den Holocaust und  
die Überfälle auf unsere Nachbarländer.  

 
 

Ganz besonders wichtig ist uns deshalb 
der Erhalt und Ausbau 

unserer demokratischen und 
pluralistischen Gesellschaft.                 

 
 
 
 
 



	

	

Teilhabe 
 

Gegen die fortschreitende Kluft 
zwischen Arm und Reich 

 
 

Menschen aus verschiedensten Teilen der 
Welt arbeiten hier in  

unterschiedlichen Bereichen und  
leisten mit ihrer Arbeit  

einen Beitrag zum Gemeinwohl.  
 
 

Wir sind für eine finanzielle Anerkennung 
und eine gerechte Bezahlung jeder Arbeit,  

die allen Menschen  
ein Leben in Würde ermöglicht. 

 
 
 
 
 



	

	

Vielfalt macht stark 
 

Wir erleben Weltoffenheit und 
Vielfalt als Reichtum. 

 
 

Wir wollen nicht zurück in eine Gesellschaft 
der Engstirnigkeit und Unfreiheit. 

 
Wer „aus der Rolle fällt”,  

anders aussieht, anders isst,  
anders liebt, anders betet  

als die Mehrheit, 
gehört trotzdem dazu. 

 
Wir sind für ein selbstbestimmtes Leben  

bei Achtung der Bedürfnisse und  
Rechte aller Anderen.  

  

 
 



	

	

Solidarität ist unteilbar 
 

Wir sind gegen Spaltungen 
zwischen 

 
 

Alten und Jungen, 
Frauen, Männern und Diversen, 

Deutschen und Ausländer*innen - 
um nur einige Beispiele zu nennen.  

 
 

Gemeinsam treten wir für eine Welt ohne 
Ausgrenzung ein. 

 
Wir setzen dabei auf demokratisches und 

respektvolles Handeln. 
 
 
 
 
 



	

	

Europa 
 

Die anstehenden Aufgaben 
schaffen wir nur gemeinsam. 

 
 

Ausgrenzender Nationalismus  
hilft nicht bei der Lösung gegenwärtiger  

und zukünftiger Probleme. 
 
 

Wir setzen uns ein für ein solidarisches 
Europa des Friedens, der Menschenrechte, 

der sozialen Gerechtigkeit und des 
Klimaschutzes. 

 

Auch wenn nicht alle Länder in Europa die 
gleichen Möglichkeiten haben, erwarten wir, 

dass alle zur Erreichung dieser Ziele 
beitragen und dass die Starken die 

Schwachen unterstützen. 



	

	

Klimaschutz 

 

Lange Zeit ist der Klimawandel von 
vielen Menschen nicht ernst 

genommen worden. 
Aber auch hier in Deutschland erleben  

wir inzwischen immer öfter  
die Auswirkungen der Erderwärmung. 

 
Mit jeder Flut, jeder extremen Hitzewelle, 

jedem Flächenbrand wird deutlich:  
Wir müssen schnell etwas dagegen tun! 

 
Wir älteren Frauen möchten, dass wir den 
folgenden Generationen eine lebenswerte 

Welt hinterlassen. 
 

Deshalb brauchen wir mutigen und 
konsequenten Klimaschutz und eine 

gerechte Lastenverteilung. 
 

 



	

	

Möchten Sie bei uns 
mitmachen? 

 
Wir sind eine zivilgesellschaftliche 

überparteiliche Initiative, die sich in den 
politischen Diskurs einmischt. 

 
Wir wollen Missstände nicht nur 

verdeutlichen und sichtbar machen, 
sondern mit unseren politischen Aktivitäten 

auch andere dazu ermutigen, für 
Alternativen zu kämpfen.  

 
Wir freuen uns auf alle Frauen, die als 
OMAS bei uns mitarbeiten möchten.  

Bei unseren Aktionen sind wir offen für 
Gleichgesinnte aller Generationen. 

 
Mehr Infos gibt’s auf unserer Webseite,  

und per E-Mail sind wir immer erreichbar.  
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unsere Webseite: 

www.omas-gegen-rechts-berlin.de 
 

unsere E-Mail-Adresse: 
omas-gegen-rechts-berlin@posteo.de 

 

 
 

ViSdP: Amadeu Antonio Stiftung, Novalsstr.12, 10115 Berlin, Tel: 030-24088610 


